
Literatur 981

methoden, W1€e Serum-Therapıe, Maiarta-Therapıe, chock-The-
Daplc SUONW.LC Cdie jüngster eıt geübten Operationen a Zentral-
nervensystem, werden besprochen und hinsichtlich Wirkuns, (Ge-—
fahren und sittlicher Erlaubtheit gepruüft. Das  jeibe geschiıeht mi1t
der vıelfar nißbrauchten NM assasge. itgemäß sSIiNnd fern:  o  D die Iar
legungen UÜber Transfusıon, Tansplantation un'd kosmetische 1N—
gr11fe, We1lC heftfztere N1C allgemeın abzulehnen SIN

Der Abschnitt schildert cdie Eingriffe cr dien ‚anızungSsS-
OTSAaNcCN S 43—144) ‚1, WITd der Grundsatz herausgearbeitet  -
„Was der Förderung der naturgemäßen Fortpflanzuns dient, Nnat Cie
Viermutung der sittlichen Eirlaubtheit FÜr sich Wa'S dier natüurlichen
Fortpflanzung widerstreit hnat d1ie Vermutung dier Unerlaubthen

sich Besonders aufschlußreich SIN die Ausführungen ber
Geschle:  sumwandiung und „ V er UnNngzunNgS'

Der sehr umfanıgreiche IBO8 DSCHNLEFT befaßt S1CN MI1Tt der erlı-
1Satıon. ES 1ST bekannt, daß der Verfasser dier ersten Wal, der
MUTLS SC LE eugenische Ziwangssterilisierung auftrat. Wiıe rich-
Lg Stellungnahme WarL, zZeISeCN qdie vielen Tagödien, d1ıe durch.

ebenso das Aus-d1e Zwangssterilisierungen verursach: wurden,
bleiben des erhoiften Ertfolges Das ema W1Ird erschöpfend DEe-
mandelt nach der medizinisch-biologischen, SOZ101021SCHN-]JUT1ST1-
schen, moraltheologischen und kirchenrechtlichen eıte hın Daß
auCch einıge katholische Theologen, Josetf Mayer-Paderborn
und Hermann Muckermann, e1INe eitlan: diesem Punkte nicht
ZanNz Ixlare Anmnsıchten äußerten, 1äaßt die Konseqauenz des Vierfassers

mehr hervortreten
I1m Abschnitt (  ——  3'74) WI1rd die Kastration dargelest und

kritisch beleuchtet, besonders araut hin, ob S51e als He1lilmittel und
als geelgnet ISE Daß auch die Kastratiıon dem Ziwecke,
gute Kirchensänger er'halten „Castratio euphon1ca‘‘), abzulehnen
1ST, wITd e1igens Hetont

VEIS Übersicht zeilgt, welch gewaltiger P  of£f dıesem an:
verarbeitet ist, Mafterien, die besonders den Mes  r‚ Arzt und Hır=
zıeher ınteressjieren. Das ist zugleich Cdie eSsStTEe Empfehlunsg. Wer die
ersten drei Bäande dieser Pastoralmiediuzin erworben hat, wird auch
den vıerten nıcht VermM1ıSSenN wollen.

SOJl der Anmerkung 33 De] Erklärunig der 0OmMÖ00Da-
'hıschen otenzZz richtis heißen 1 100
N1C. 100 363 1eS Ianı „H Or1ıgines Or1g1ines WIaT zerın
2111S  IC

G  G Wohltuend emmpfindet ‚all, diesem Bande die mMmedizın1-
schen EFEachausdrucke weithın verdeutscht, DZW. erklärt auch
daß lLateinischen Zutaten vielfach CLINL Erklärung oder Übersetzung
beigefügt 1ıst

Lınz Dr Ferdinand Spiesberger
Handbuch Rosenkranzes (DSsUumMmma 0SAarTrıl) Von DD  ]

Wilfried 118 C (  V Ul 526) Wıen Wıenker om-Verlag.
Halblı geb

Dieses Handbuch bietet 199148815 Wissens ersten Male 1116
würklich: erschöpfende Zusammenfassung aller ragen das
Rosenkranzgebet IS ust tatsächlich Wl dier Vertfasser Professor
der Hochschule für Bodieenkulitur 1n Wien, 1 ast,
Summa SS 0SAarıl Im ersten .Kapitel wird Reihe VonNn
Beispielen Bedeutung dies Rosenkranzgebetes eben der
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Menschen gezeist. Die weilteren Kapitel behandeln: Die TC
das Rosenkranzgebiefd, Ges: des RosenkrTanzes, Die gTund-
legenden ehbete des ‚0S anızıes, Die geltende Form des Rosen-
kranzgebetes, Die eheiswe1se des osenkranzes, Betirachtungs-
sorundlagen das Rosenkranzgebet, Rosenkranz-Orden und - K ON-
regationen, -Bruderschaften Uund -- Vereinigungen, Kirchliche Rosen-
kranzfeste und - Veranstaltungen, Ablässe, Formeln Uund ebete,
Formulare für Bittgesuche Den bschluß bilden Nachwort
1teratur- un Quellennachweis balo! Schlagwortverzeichn1s

Wie sich. schon dieser gedrängten Übersicht i€‘I‘@ib\‘b bietet
der erfasser Fülle VION ateryal ZWi wissenscha:  1C\
SO 1U 'aben aber och anıch. leichtverstänldlich Da Cdier Rosenkrtranz

W esen NaCch © betrachtendes Gebet 1ST omMmt Cden. De-
achtun gsgrundlagen der Heiligen Schrift und anıderen. früh-
christlichen uellen, die mehr als hundert, Seiten: umfTfassen, De—-
sondere Bedeutfung Im Sitreben! ach mMmOglıchster ollständigkei
holt der eriasser anchen Kapiteln allzırweit aus. DIie
zahlung besonderer osenkrtTanız-Orden ongregationen 1st
W.OoNnL Überflüssig Ca heute Sinne cdes 592 Zusammenhlalt
M1 Ca  S 125 DU alle Religi0osen ZUEL Pfiege des Rosenkranzgebetes
verpflichtet SAMNCL Das Buch W1ILd sicher für lJanıge Zuent, Cas grund
Legende Werk üuber dien Rosenkranz S5@1711. Moöoge Q! den beabsichtig-
ten. WeC erreichen dier Förderung und: Vertleiung Cl Rosen-
kranzgebetes dienen!!

Linz Dr DErnhumer

Gesetzbuch der lateinıschen Kırche. Erklärung er Kanones
Von Heribert 5 F‘ Cap Dr Jur Can and Allge-
MEeC1INEe OrMen und Personenrecht Kıan DiSs Kıan 725
welte VerTMEe! und verbessertfe Auflage Paderborn 1950 Verlag
Feridinand Schöningh eıinen geb Tnnn

In Cden Jahren 1939 1940 1'S' oNes dreibändige Erklärung
dier Kanones Cdes kirchlichien Gesetzbuches erstmals erschien'en

seitdem eINEeIM esten leg‘:[“ geworden Nun legt der erste
Banıd unter dem 171e „Gesetzbuch der ateinische Kirchie*‘
zweıter vermehNhrter S veirbesserter uflage VOTLT Was DeTr die
Kigenart des „gT0ßen Jone*‘ der Besprechung der Lateinıischen
Ausgalbie 11 dieser Zeitschrift ( Jg Heft 38) gesasgt wurde,
SoJl1l hier nıch wiederholt werden

Schon 1Te1Nn außerlich betrachtet stellt dier Banıd EeE1INE IM DOMNLEC-
Tende Leistung Char. Dile:' Sertenzahıl 1ST gegenüber cder ersten An1-flaggxegesuwegen. Viel wurde verbessert und eNnganz Alle Nneuen
Entscheidungen wurden eingearbeitet. Auch auftf düie Ausstellungen
der er wurde Cder KUICIL Auflage weintgehe! Rücksicht
geNOMMEN. In l  Ien viergan'genNnen Jahren, 11 denen Deutschlban:
die NEUECTE Lıteratur kaum hnhaben WarT, konnite der Verfasser

der Schweiz dem Studium. der Neuerscheinungen dem
kanonischen Gebiet S1iCH: widmen. Bee1l aller wüssenschaftlichen. Vi
äßlichkeit WO Jone doch nucht hochwussenschaftliches Werk
schaffen Er S WLLE Nachdrücklüch: beftont, hauptsächlich der
Praxis Die (GesSEeTzZe werden vielen praktıischen Beispielenauf das Leben angewendert. Darin Hegt Jones Stärke. Hier offenbart
sıch auch der große Vorteil seiner (  Ode, daß an dien. betref-
fenden Kanon micht erst, eInem K  el heraussuchen MuUuß,sondern gleich K'anon: selbst unmıtbelbar CdLe Erklärung findet.
Druck Ausstattiung liefern den eWwels, daß S1C. angesehene


